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Veranstaltungsnummer: VA-01013

Vibe Coding mit KI: Messdaten auswerten

und eigene Web-Apps entwickeln - ohne

Programmierkenntnisse

Hands-on in drei Tagen: Von den Sensordaten des eigenen Smartphones über

die Python-Auswertung bis zur teilbaren Web-App

Termin

Di. 19.01.2027, 09:00 Uhr —

Do. 21.01.2027, 17:30 Uhr

Veranstaltungsort

Haus der Technik e.V.

Hollestr. 1

45127 Essen

Teilnahmegebühren

Präsenz-Teilnahme 1.685,00 €*

Für HDT-Mitglieder 1.565,00 €*

Präsenz

Weitere Informationen und die

Möglichkeit zur Online-Buchung

-LVIV�8IMPRELQI�«RHIR�7MI�EYJ der

Veranstaltungs-Webseite.

Stand: 08.10.2026, 13:51 Uhr

https://www.hdt.de/verein-mitgliedschaft/
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Vibe Coding mit KI: Messdaten auswerten und eigene Web-

Apps entwickeln - ohne Programmierkenntnisse
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13:30–15:00 Aufgaben sinnvoll strukturieren

Aufgabenzerlegung und Planung mit Claude; Plan-Modus, kleinen Kontext halten und geeignete

Hilfsmittel einsetzen

15:30–17:00 Datenaufbereitung

Methoden zur Aufbereitung von Beschleunigungsdaten; Entwicklung eigener Slash-Befehle und

iterative Programmverbesserung

17:00–17:30 Tagesabschluss und Ausblick

21.01.2027

09:00–09:15 Rückblick und offene Fragen

09:15–10:30 Ausfallsicherheit

Nutzung von Beschleunigungsdaten bei Ausfall der Lokalisationsdaten; Erfahrungen dokumentieren

und robuste Lösungen entwickeln

11:00–11:45 Eigene Werkzeuge und MCP

Eigenes Dokumentationswerkzeug bzw. Dashboard entwickeln; Einführung in MCP und Ausblick auf

eigene Werkzeuge

11:45–12:00 Weitere KI-Anbieter

Kurzer Überblick über Alternativen wie Grok, z.ai/GLM und ChatGPT

12:00–12:30 Vorbereitung des Mini-Projekts

Ideensammlung, Auswahl und Strukturierung der Aufgabe, Planung der Fehlersicherung

13:30–15:00 Mini-Abschlussprojekt

Entwicklung eines größeren, selbst gewählten und lauffähigen Auswerteprojekts unter Anwendung

der Seminarinhalte

15:30–16:30 Projektabschluss und Präsentation

Fertigstellung, Präsentation der Ergebnisse, Diskussion und Erfahrungsaustausch

16:30–17:00 Projekt als Web-Anwendung bereitstellen

Ergebnis als teilbare Web-Anwendung veröffentlichen

17:00–17:15 Arbeiten mit Git zu Hause

Download und Weiterarbeit am eigenen Rechner; Bereitstellung von Musterlösungen über Git
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17:15–17:30 Zusammenfassung und Abschlussdiskussion

Referenten

PG

Prof. Dr.-Ing. Axel Gräser

Universität Bremen

Hinweise

Für jeden Teilnehmenden wird ein vorbereiteter Rechner gestellt; eine Selbstinstallation vor dem Kurs ist

nicht erforderlich. Die Teilnehmer melden sich lediglich bei der KI an.

Die Kosten für die Nutzung der KI während der Veranstaltung trägt der Veranstalter.

Benötigt wird das eigene Smartphone mit der (kostenfreien) App phyphox®; alternativ stellt der Kursleiter

Beispieldaten bereit.

Die im Kurs entstandenen Programme, Daten und Ergebnisse können die Teilnehmer mitnehmen und

weiterverwenden. Die Dokumentation erfolgt in einfachem Markdown (automatisch erzeugt) – LaTeX-

Kenntnisse sind nicht nötig.

Sie möchten noch etwas über das Seminar, Vibe Coding oder die Anwendungsmöglichkeiten erfahren?

Schicken Sie uns Ihre Frage gerne an fb1@hdt.de. Eine Auswahl der Fragen und Antworten veröffentlichen

wir anonymisiert hier auf der Website.


